
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

08.12.2010 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Amt für Familie, Kin-
derbetreuung und Sport 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2010/0535 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Ausbau des Angebots an Betreuungsplätzen für Kinder im Alter unter 3 Jahren  

hier: Krabbelstube Krachmacher e.V. 
 
Vorlage vom:  7.12.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Im Rahmen des beschlossenen Ausbaus der Betreuungsplätze für Kinder im Alter unter drei Jahren in 
Darmstadt wird der städtischen Betriebskostenförderung der „Krabbelstube Krachmacher e.V.“, Ingel-
heimer Straße 7 in Höhe von 90.000,- Euro zugestimmt. 
 
 

 

Anlagen:   
 

Datenschutzrelevante Anlage:  
 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 7.12.2010 
 
 
Begründung: 
 
Mit Magistratsbeschluss vom 04.03.2009 hat sich die Wissenschaftsstadt Darmstadt verpflichtet, bis 
zum Jahr 2013 den Versorgungsgrad an Betreuungsplätzen für Kinder im Alter unter 3 Jahren in 
Darmstadt auf 35 % zu erhöhen.  
 
Der Verein „Krachmacher e.V.“ beabsichtigt am Standort Ingelheimer Straße 7, 64295 Darmstadt, 
10 Betreuungsplätze für Kinder im Alter unter drei Jahren neu zu schaffen. 
Die Betreuungszeit wird sich auf 8,5 Stunden täglich von montags bis freitags in der Zeit von 07:30 
Uhr bis 16:00 Uhr erstrecken.  
Die Betriebsaufnahme ist für Frühjahr 2011 geplant. 
 
Bei den Räumlichkeiten in der Ingelheimer Straße 7 handelt es sich um ein ehemaliges Ladenge-
schäft mit rund 117 qm, welches privat vermietet wird.  
Vor Inbetriebnahme der Kinderbetreuungseinrichtung war es insofern erforderlich, die Räumlichkei-
ten bedarfsgerecht zu renovieren und umzubauen. Hierfür sowie für die Ausstattung der Räume 
sind Kosten von insgesamt 50.650,- € von Seiten des Vereins veranschlagt.  
 
Insgesamt können von den veranschlagten investiven Kosten 45.000,- € über das „Investitionspro-
gramm Kinderbetreuungsfinanzierung 2008 – 2013“ gedeckt werden.  
Diese können mit dem nächsten Antragslauf am 15.02.2011 beantragt und nach Bewilligung abge-
rufen werden.  
 
Auf Grundlage der derzeit geltenden städtischen Betriebskostenförderung freier Träger von Kinder-
betreuungseinrichtungen in Darmstadt in Höhe von 75 % der abrechnungsfähigen Gesamtausgaben 
ist ab dem kommenden Haushaltsjahr 2011 mit einem jährlichen Betriebskostenzuschuss in Höhe 
von rund 90.000,- € zu rechnen.  
 
Diese setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Personalkosten 
Erzieherinnen (brutto)   96.000,- € 
Jahrespraktikantin    22.320,- € 
Honorarkräfte/Springer     2.000,- € 
Summe Personalkosten           120.320,- € 
 
Sachkosten 
Miete inkl. Nebenkosten   21.000,- € 
Verwaltung       1.000,- € 
Instandhaltung      1.000,- € 
Fortbildung          200,- € 
Büromaterial/Telefon/Literatur/Öffentl.   1.800,- € 
Mitgliedschaften         500,- € 
Neuanschaffungen      1.000,- € 
Versicherungen      1.500,- € 
Sonstige Aufwendungen        400,- € 
Summe Sachkosten    28.400,- € 
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Summe Gesamtkosten           148.720,- € 
./. abzgl. BAMBINI-U3-Förderung  30.000,- € 
(= 10 x 250,- €/ Monat)                              
 
abrechnungsfähige Gesamtkosten            118.720,- € 
hiervon 75 %                       ≈ 90.000,- € Betriebskostenzuschuss ab 2011 
 
 
Im Zusammenhang mit den Haushaltsberatungen 2011 wurde die Inbetriebnahme der Krabbelstube 
„Krachmacher e.V.“ in verschiedenen Ausschüssen bereits hinreichend diskutiert. Demzufolge wur-
den die entsprechend benötigten Haushaltsmittel auf die Schwebeliste für das Haushaltsjahr 2011 
aufgenommen. Der Schwebeliste wurde im Haupt- und Finanzausschuss am 2. Dezember 2010 
zugestimmt. 
 
Die Etatisierung sollte auf dem Sachkonto 71 28 630, Kostenstelle 052-070-1400 erfolgen. 
 
 
Darmstadt, 7.12.2010 
 
 
Der Dezernent II 
 
 
 
 
 
Wolfgang Glenz 
Bürgermeister 


